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Schweizer
Kr be it. Ein
von der Zirma
Theodor Beil
S Cie., Uriens,
gelieferter tlu-
geltocher beim
Umladen in
Madras Britisch

- Indien).



KUS Stätten schweizerischer ktrbeit. Gießen eines
Turbinenrades von Z,S Tonnen Gewicht in der
Maschinenfabrik von Theodor Bell S Tie. K.-G., tirions.

von der schweizerischen Maschinenindustrie.
Oie Schweizer Maschinen gelten in der ganzen Welt als
erstklassig. — Oer Zürcher Raufmann Hans Raspar Escher
ging zu Anfang des vergangenen Jahrhunderts nach
England, um dort die Baumwollspinnerei zu erlernen.
Nach Zürich zurückgekehrt, gründete er im Zahre l8l>5
die Spinnerei Escher Wgß 6 Lie. Seine Maschinen baute
sich das neue Unternehmen selbst, und zwar mit so viel
Verständnis, daß bald von überall her Bestellungen auf
Maschinen einliefen. Aus diese Weise entstund die
Maschinenfabrik Escher Wgß 6t Eie., deren Schiffsmaschinen,
Lokomotiven und Turbinen Weltruf erlangten.
Oie in der Folge entstandenen Fabriken Gebrüder Sulzer,
winterthur, A.-G. Brown, Voveri S Eie., Laden,
Maschinenfabrik Derlikon und verschiedene andere haben dem
Weltruf des schweizerischen Fabrikates Ehre gemacht, heute
laufen zahlreiche schweizerische Meisterwerke der Maschi-
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Aus Stätten schweizerischer Arbeit. Ein Schmelzofen
in der Maschinenfabril von Theodor Bell S Tie. A.-G., lîriens.
Vas Bild zeigt das „Abstechen" des flüssigen Eisens aus dem
Schmelzofen und Zöllen eines z,s Tonnen fassenden Giehkessels.

nenbaukunst in allen Erdteilen und auf allen Meeren. —
Unser erstes Bild zeigt einen von der Maschinenfabrik
Theodor Bell à Tie. K,-G., Rriens bei Luzern, für eine
Papierfabrik in Lritisch-Indien gelieferten Rugelkocher.
In diesem Rugelkocher wird das für die Papierfabrikation
als Rohmaterial zur Verwendung gelangende Stroh einige
Stunden unter Dampf gekocht/ dann wird es in anderen
Maschinen zu einer Papiermasse verarbeitet und gelangt
letzten Endes unter Verdünnung mit lvasser auf die
Papiermaschine. Ruf dem Bild sieht man das Umladen des
gewaltigen Rochers auf der Station Madras/ er hat schon
eine weite Reise hinter sich: Rriens-Genua-Mittellän-
disches Meer-Suezkanal-Rotes Meer-Indischer Gzean. Nun
ist der Rocher in der großen Hafen- und Industriestadt
Madras an der Vstküste von Britisch-Indien. hier wird
er für den Weitertransport ins Landinnere auf ein Geleise
anderer Spurweite geladen. B. R.



Ein Meisterwerk
schweizerischer
Ma s chineni n d u-
str i e, vas Bild zeigt
eine Zoellg-Vamps-
turbine, welche in
den Werkstätten von
Escher wgß 6i Eie.
für das große Elek-
trizitätswerl Genne-
villiers bei Paris
gebaut wird. Es ist
die größte Turbine,
welche bis heute
von einer europäischen

Turbinenfirma
gebaut wurde? sie
kann 60,000 Pferdekräfte

abgeben, vie
Maschine, welche mit
1600 Umdrehungen
in der Minute läuft,
treibt direkt einen
Vrehstrom-Generator
zur Erzeugung
elektrischen Stromes an.



Réparai ur werk statte
der schweizer. Bundesbahnen

in Lellinzona.
Zwei von der Maschinenfabrik

Berlikon gelieferte
Lastkräne heben mit vereinten
Kräften eine der mächtigen
auf der Sotthardstrecke
verwendeten Güterzugsloko-
motiven. Ihr Gewicht
beträgt lvS MV kg. Zeder
Kran vermag 80 MV kg zu
heben. Oank eines sicheren
Steuersystems können sie
kleinste und größte Gewichte
sicher und genau handhaben.
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